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Anlage: 

 

Anbei die positiv bewerteten Stationen der LNVG tabellarisch: 

 

1) Projekt positiv, 
Umsetzung kurzfristig möglich 

2) Projekt positiv 
Umsetzung mittel-/langfristig möglich 

Jaderberg 
Kirchlinteln 
Neermoor 
Osnabrück-Rosenplatz  
 
(Bunde) 1) 

(Ihrhove) 1) 

(Möhlenwarf) 1) 

 

(Spieka) 2) 

(Cappel-Midlum) 2) 
 
Adendorf 3) 

Hildesheim-Himmelsthür 3) 

Rosdorf 3) 

 

Alfhausen  
Apen  
Fischbeck 
Hildesheim-Marienburg  
Lenne 
Naensen  
Vehrte 
Verden-Dauelsen 
Verliehausen  

 

Anmerkungen: 

1)  Bei den in Klammern gesetzten und positiv bewerteten drei Stationen werden 

voraussichtlich Bunde und Ihrhove umgesetzt.  

2)  Bei den in Klammern gesetzten und positiv bewerteten beiden Stationen Spieka und 

Cappel-Midlum kann nur ein Projekt im Fahrplan umgesetzt werden. Hier wird im Dialog 

mit den Kommunen und dem ÖPNV-Aufgabenträger zu entscheiden sein, welcher 

Haltepunkt sich für eine Reaktivierung am ehesten eignet.  

3)  Die Umsetzung der positiv bewerteten drei Stationen Adendorf, Hildesheim-Himmelsthür   

und Rosdorf steht noch unter Vorbehalt, da noch nicht alle Rahmenbedingungen für den 

künftigen Fahrplan feststehen. Die LNVG wird bei den anstehenden Fahrplangesprächen 

die Umsetzung dieser Projekte einbringen. 
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